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Betreff: 
 
Antrag der SPD-Fraktion; 
Sachstandsbericht Wirtschaftsförderung 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Magistrat wird beauftragt, einen Sachstandsbericht vorzulegen, aus dem hervorgeht, welche 
Maßnahmen die Stadt Steinbach hinsichtlich der Pflege und der Betreuung von bestehendem und 
zu gewinnendem Gewerbe „generell“ in Angriff nimmt. 
 
Darüber hinaus sollen Vorschläge erarbeitet und vorgelegt werden, wie die Geschäfte auf der 
Bahnstraße dauerhaft gesichert und neue Geschäfte angesiedelt werden können. 
 
Die Auswertung sowie die Vorschläge sind den Stadtverordneten bis zur nächsten Stadtverord-
netenversammlung vorzulegen. 

 
Begründung: 
 
Die Menschen in unserer Gemeinde benötigen fußläufige Einkaufsmöglichkeiten um größere und 
kleine Erledigungen zu vollziehen und würden daher gerne unter anderem die jahrelange Vielfalt 
der unterschiedlichen Geschäfte auf der Hauptstraße nutzen. Gerade auf der Bahnstraße ist es 
grundsätzlich wichtig die Stadt am Leben zu erhalten und den Bürgerinnen und Bürgern etwas zu 
bieten. Beispielsweise ist nach dem Umzug der Brunnenapotheke, dem Wegzug der Nassauischen 
Sparkasse sowie weiterer Läden nicht viel geschehen. Die Geschäfte stehen leer und eine Neube-
setzung ist nicht in Sicht. Hinsichtlich der Entwicklung der Gewerbesteuereinnahmen könnte es 
Steinbach schlechter treffen. Diese ist in den letzten Jahren fast stetig gestiegen (2009-2014) und 
erzielte immer wieder neue Höchststände. Die Gewerbesteuer macht in Steinbach 3.150.000 € 
(Ansatz 2015) von den Gesamteinnahmen aus. Die in Steinbach etablierten Unternehmen müssen 
sich in unserer Gemeinde wohlfühlen und das Gefühl haben, dass die Stadt und die Unternehmen 
an einem Strang ziehen. Die SPD-Fraktion hat das Ziel, die Gewerbesteuereinnahmen weiter zu 
steigern um so die Einwohner zu entlasten. Um dies zu gewährleisten wird ein aktueller Sach-
standsbericht benötigt. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Keine 
 
gez. 
Jürgen Galinski 
Fraktionsvorsitzender 


	Begründung:



